Im Dezember 2007

Liebe Schwestern und Brüder,
können Sie sich noch erinnern, dass wir uns zu Beginn meiner Amtszeit auf den „Sternenweg“ miteinander machten?
Wir erzählten uns gegenseitig, woher wir kommen und wohin wir unterwegs sind.

Für zehn Jahre stand der Stern für mich still über dem Lauenburger Land. Ich konnte sehen und erfahren, wie Christus gedient wird in den Gemeinden, in den Diensten und Werken.

Nun führt der Stern mich wieder weiter, zurück in den Norden nach Schleswig, um dort zu wohnen, nach Rendsburg, um dort zu arbeiten. Seelsorge an Sterbenden wird meine neue Aufgabe heißen. Auch im Sterben, so hat es Luther einmal gesagt, geht es um das Geborenwerden. Möge Ihnen und mir weiter der Stern von Bethlehem leuchten: auf dem Weg unseres Lebens und dort stille stehn, wo wir Christus finden.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Christfest und ein gutes neues Jahr

